
2. D e r B a u d e s S e n d e r s 

a) Das Sendegebäude 

Aus der Einweihung an Weihnachten wurde allerdings vorerst 
nichts. Der Bau konnte erst im folgenden Frühjahr in Angriff genom
men werden. Im Haberfeld, ausserhalb von Vaduz, verkaufte die Ge
meinde ein Grundstück von 278 Klaftern zu einem Preis von 2'000 Fran
ken. 1 4 9 Käufer war Dr. Rupert Ritter, damals Mitarbeiter des Anwalts
büros. Dr. Marxer, der den Boden treuhänderisch übernahm und sich 
verpflichtete, die Eigentumsrechte nach Gründung der Lirag an diese 
zu über t ragen. 1 5 0 

A m 14. Apr i l 1938 reichte Dr. Marxer beim Liechtensteinischen Bau
amt das Gesuch zur Erteilung der Baugenehmigung e in , 1 5 1 wenig später 
begann das Baugeschäft Ludwig Ospelt mit den Bauarbeiten. Im Juni 
stand das Gebäude im Rohbau, 1 5 2 am 8. September wurden die Masten 
für die Antenne errichtet. 1 5 3 In einem von Gemeindevorsteher Ludwig 
Ospelt beglaubigten Baubeschrieb wurde das fertige Gebäude folgen-
dermassen geschildert (Auszüge): 

«Das Senderhaus steht in der baumlosen Rheinebene, im sogenannten 
Haberfeld, Gemeinde Vaduz, Liechtenstein. Es ist als einstöckiges Ge
bäude . . . erstellt worden. . . . Die Fundamente und Grundmauern bis 
zum Fussboden sind in Beton erstellt und mit Isolierpappe gegen auf
steigende Feuchtigkeit isoliert. 

Die aufgehenden Mauern sind in Ziegelisoliersteinen ausgeführt 
und mit Heraklithplatten nach innen verkleidet, um eine gute Schall
abdichtung zu erzielen. Die Decken der Räume sind ebenfalls in 5 cm 
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